
Protokoll zur Ausschu8sitzung am 25.09.90

Ort:
Beginn:
Ende:
Versam mlungsleiter:
Protokollführerin:
An wesende:

Rainer Thieringer, Eichenweg 9
19.30 Uhr
23.45 Uhr
Rainer Thieringer
Luitgard Koch
Rainer Thieringer, Luitgard Koch, Arthur
Bruno Bantle, Uwe Ganter, Jürgen Rapp,
Tobias Gaus und Ralf Thieringer.

Bantle,

TAGESORDNUNG:

~

- Thema
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

Dorffest 1990
Abteilung Speisen
Abteilung Hüttenbau
Attraktionen
Nach mittags- Kaffee
Personalplanung
Bowle/Cocktail- Bar
Preislisten

~ ~

- Schleppbetrieb
1. Samstagschlepp
2. Außerterminlicher Schleppbetrieb
3. Probleme der Ausschußmitglieder

ERGEBNISSE DER SITZUNG

r---

Dürftest 1990
Die gesamte Planung und Organisation des Festes wurden nochmals bespro-
chen um Vor- und Nachteile aufzuzeichnen, damit es beim nächsten Mal
keine Probleme mehr gibt.

1. Abteilung Speisen
* Küche war zu klein
* Spülecke zentraler für Bar und Hütte aufbauen
* Warmwasseranschluß wichtig
* Wasserhähnen an die Wasserschläuche
* Kühlraumproblem anders lösen, gab nur Ärger
* Strom: zu wenig Spannung, größeren Verteiler organisieren

2. Abteilung Hüttenbau
* Andere Hütte ausfindig machen, die war doch zu klein.
* Beim Aufbau sollte jeder Werkzeug mitbringen-
* Pilsstand war gut so, vielleicht etwas windgeschützer aufbauen.

3. Attraktion:
* Das nächste Mal wieder Airotrim m oder" Laß Ihn Schnappen"

von Bruno. Karn sehr gut bei den Leuten an, und finanziert hat
es sich auch.
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5. Personal-Plan
* Zu wenig Bedienungen im Freien
* Es gab keine Nachtwache von Sonntag auf Montag
* Die Springer waren zu wenige, hatten zu viel um die Ohren

6. Bowle/Cocktail-Bar
* Die Plakatierung war zu klein, allgemein Werbung vergrößern
* Mehr Harte Sachen ausschenken
* Nicht mehr so viele Kleinigkeiten wie Zitronenschnitten,

Eiswürfel usw.

7. Preislisten
* Flensbier war zu billig
* Essen allgemein etwas höher ansetzen
* Bessere Absprache mit anderen Vereinen treffen
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Sdlleppbetrieb
1. Samstagschlepp

Es kam die Frage auf, ob am Samstag auch weiterhin ein Schlepp-
dienst eingeteilt werden soll.
Abstimmung: 6 Personen + Sicherheitsreferent

6 Ja-Stirn men und eine Enthaltung.

2. Außerterminlicher Schlepp betrieb
Wenn an nicht eingeteilten Tagen z.B. Feiertagen geschleppt wird,
müssen folgende Punkte genauer gehandhabt werden:
* Eine Startliste muß geführt werden.
* Ein Startleiter u. Windenfahrer muß in die Startliste eingetragen
werden.
* Die Startliste und eventuelle Schadensmeldungen müssen sofort bei
Rainer Müller durch den Startleiter abgegeben werden.

3. Probleme der Ausschußmitglieder
Bruno: Verschieben der Arbeitsdienste führt immer wieder zu dem
Problem, daß die Leute bei Bruno anrufen, und meinen er müßte nach
Ersatz schauen. Sie sollten aber selbst nach Ersatz suchen oder mit
jemandem anderen Tauschen.

Ralf: Man sieht immer weniger Sicherheitsstarts, viele möchten im-
mer gleich hoch hinaus. Anweisung an den Windenfahrer, er soll
langsamer anziehen werden immer wieder falsch verstanden.

Arthur: Er wäre dankbar für mehr Anregungen und Wünsche von
Seiten der Mitglieder.

Uwe: Probleme beim Kassieren der Startgebühren, er muß manchen
Leuten wochenlang hinterherlaufen.
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